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Züri brännt: Fotoausstellung «45 Jahre Jugendunruhen» in der Photobastei Zürich

Züri brännt!

Fotoausstellung «45 Jahre Jugendunruhen» in der Photobastei Zürich

Zürich, Mai 1980: Vor dem Opernhaus knallt’s. Hunderte Jugendliche gehen auf die Strasse – wütend, laut,
entschlossen. Aus einer Nacht voller Krawalle wird eine Bewegung, die das ganze Land verändert. Zu ihrem
100-Jahr-Jubiläum zeigt die okaj zürich – Kantonale Kinder- und Jugendförderung – eine Foto- und
Videoausstellung, die sich den Jugendunruhen der 1980er-Jahre widmet. Fotos von Gertrud Vogler,
Schnappschüsse von Jugendlichen und packende Videoaufnahmen, zeigen die Gesichter, die Wut und die
Energie dieser Jahre. Eröffnet wird die Ausstellung an der Vernissage am 6. November mit Heinz Nigg,
Filmregisseur Samir, Musiker Boni Koller (Babyjail/ Schtärneföifi) und Jugendarbeiterin Maja Hernandez (OJA
Zürich).

Die okaj zürich - Kantonale Kinder- und Jugendförderung - feiert im Jahr 2025 ihr 100-jähriges Bestehen. Im
Rahmen dieses Jubiläums lanciert sie gemeinsam mit der Photobastei Zürich und dem bekannten Ethnologen und
Filmschaffenden Heinz Nigg, die Ausstellung «45 Jahre Jugendunruhen». Diese findet vom 6. bis 16. November
2025 in der Photobastei statt und widmet sich einem zentralen Kapitel der Zürcher Stadt- und Jugendgeschichte.

Die Jugendunruhen der frühen 1980er-Jahre markieren einen Wendepunkt in der Entwicklung der Kinder- und
Jugendförderung in der Schweiz. Lautstark und kreativ forderten Jugendliche damals neue Freiräume,
selbstverwaltete Strukturen und mehr Mitbestimmung. Die Auseinandersetzungen mit Behörden, aber auch die
solidarischen und visionären Ideen, prägten die Offene Jugendarbeit nachhaltig. Viele der heutigen Strukturen und
Berufsbilder – etwa das der Jugendarbeiter*in – wurden aus den damaligen Bewegungen heraus geboren.

Mit der Ausstellung schlägt die okaj zürich eine Brücke von den Ereignissen der Vergangenheit zur Gegenwart.
Gezeigt werden ausgewählte Fotografien und Filme aus Zürich, Basel, Bern und Lausanne – mit einem besonderen
Fokus auf den Zürcher Kreis 5, der 1980 Epizentrum der Proteste war und heute Standort der Photobastei ist.

Ausstellungsinhalte



Die Ausstellung vereint historische Bilddokumente, unter anderem von Gertrud Vogler und Roland Gretler, mit
zeitgenössischem Material zu aktuellen Jugendbewegungen. Vier Videokojen zeigen kompakte, historische
Zusammenschnitte sowie aktuelle Beiträge von heutigen Jugendbewegungen und -projekten, wie zum Beispiel
Klimastreik Zürich oder jugendarbeit.digital.

Vernissage

Die okaj zürich lädt Medienschaffende herzlich ein zur Vernissage am Donnerstag,

6. November:

18:00 Uhr Türöffnung zur Ausstellung

19:00 Uhr Begrüssung okaj zürich

19:10 Uhr Talk mit Kurator Heinz Nigg, Filmregisseur Samir, Musiker Boni Koller und Jugendarbeiterin Maja
Hernandez, OJA Zürich

19:45 Uhr Solokonzert Boni Koller (Babyjail/ Schtärneföifi)

Rahmenprogramm

Am Mittwoch, 12. November von 18 bis 19 Uhr widmet sich unsere Veranstaltung dem Thema: «Wohin entwickelt
sich das Berufsfeld Kinder- und Jugendarbeit?». Es diskutieren Sandra Herren (ARTISET Bildung), Nadia Bisang
(Avenir Social), Johanna Brandstetter (DOJ) und David Pfulg (okaj zürich), moderiert von Aurel Greter (eola).
Eintritt frei, Kollekte.

Anmeldung bis 5. November: https://okaj.ch/termine/talk_ausstellung

Veranstaltungsort

Photobastei Zürich

Sihlquai 125, 8005 Zürich

6.–16. November 2025

Eintritt frei

Einführende Wandtexte und ein kostenloses Handout ergänzen die Ausstellung kontextuell.

Weitere Informationen

Weitere Details zur Ausstellung und zum Jubiläumsjahr der okaj zürich finden Sie unter:

https://okaj.ch/100-jahre-zukunft

www.okaj.ch

www.instagram.com/okaj_zuerich

www.linkedin.com/company/okaj-zuerich

www.facebook.com/okajzuerich

Die Ausstellung 45 Jahre Jugendunruhen konnte umgesetzt werden dank der finanziellen Unterstützung von: DOJ
– Dachverband Offene Kinder- und Jugendarbeit Schweiz, Ernst Göhner Stiftung, Grütli Stiftung, Avenir Social und
Migros Kulturprozent. Wir danken Romano Zerbini, Gian Vaitl und dem Team der Photobastei für die
Zusammenarbeit und Stefan Länzlinger vom Schweizerischen Sozialarchiv für die Beratung bei der Auswahl der
Fotografien.

Medienkontakt:

Medienkontakt und Anmeldung Vernissage: imelda.koger@okaj.ch

Medieninhalte
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Plakat

Sprayschriften, Zürich, Juni 1980. Ein Kind mit Go-Kart, Flugblätter, Graffiti "Züri
brännt jetzt", Amtshaus Helvetiaplatz. Foto: Reto Tscharner, Schweizerisches
Sozialarchiv

12. Juli 1980. Tränengaseinsatz der Polizei beim AJZ (Autonomes Jugendzentrum)
an der Limmatstrasse in Zürich. Im Hintergrund ein Müllcontainer. Foto: Gertrud
Vogler, Schweizerisches Sozialarchiv

Diese Meldung kann unter https://www.presseportal.ch/de/pm/100055421/100935867 abgerufen werden.

https://www.presseportal.ch/de/pm/100055421/100935867

